
 

  
Der Minister für Energie, Infrastruktur und Digitalisierung hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage 

mit Schreiben vom 24. August 2018 beantwortet. 
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KLEINE ANFRAGE 
 
der Abgeordneten Simone Oldenburg und Henning Foerster, Fraktion DIE LINKE  
 
 
Gemeinden ohne Breitbandanschluss nach Durchführung der Projekte im 
Rahmen der Digitalen Agenda in Mecklenburg-Vorpommern 
 
und 
 

ANTWORT 
 
der Landesregierung 
 

 

 
Aus der Antwort der Landesregierung auf die Kleine Anfrage auf 

Drucksache 7/2345 ergibt sich eine Nachfrage. 

 
In welchen Gemeinden oder Orten außerhalb der 93 Förderprojekte im 

Rahmen der Digitalen Agenda wird nach Umsetzung der Projekte 

weiterhin keine Breitbandversorgung mit mehr als 1 MBit/s verfügbar sein 

(bitte nach Befragung der Ämter und Gemeinden, die Gebiete nach Ämtern 

und Gemeinden aufführen)? 

 

 

 

Wie bereits in der Antwort der Landesregierung auf die Kleine Anfrage auf Drucksache 7/2345 

vom 27. Juli 2018 ausgeführt, ist für diejenigen Gemeinden des Landes, die sich nicht in einem 

der 93 Projektgebiete im laufenden Breitbandförderprogramm des Bundes befinden, keine 

Aussage möglich, denn der Ausbau erfolgt in diesen Fällen eigenwirtschaftlich durch die Tele-

kommunikationsunternehmen. 

 


